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Dienstag, den 4. September 18914. 


Jahrgang III. 


Präuumerationspreiſe:“ 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
„ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Jane die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Eier nge a 10 kr. im Redactionslocale im Nathhanfe, 


Sladtrath. 
Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 24. Anguſt 1894, 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Matzenauer. 
Dr. v. Billing, 


Anweſende: v. Neumann, 


Dr. Hackenberg, Rückkauf, 

Dr. Klotzberg, Schlechter, 
Kreindl, Vaugoin. 
Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzels berger, 
Dr. Nechansky, Wurm. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Beurlaubt: St.⸗R. b. Götz, Dr. Huber, Mayer, Müller, 
Schneiderhan, Stiaßny. 
Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Lederer. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer 


Vice-Bürgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung 
und theilt mit, daſs St.-R. Dr. Lederer fein Fernbleiben wegen 
Unwohlſeins entſchuldige. (Zur Kenntnis.) 

Antrag des St.-R. Kreindl wegen Beſtellung definitiver Lehr— 
kräfte am Döblinger Communal-Gymnaſium. (An den Magiſtrat.) 

(6850.) St.-N. Kreindl referiert über das Anſuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Überlaſſung des Turnſaales an der 
Schule XVII., Petersplatz 1, und beantragt die Genehmigung der 
Überlaffung in der Zeit von anfangs November 1894 bis Ende 
März 1895. Angenommen.) 

(6811.) Derſelbe referiert über den Conſens für bauliche Her- 
ſtellungen im Schulhauſe XII., Hetzendorf, Hauptſtraße 88, und be— 
antragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 


(6805.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vorſtehers des 
XVII. Bezirkes um Ausfolgung von 30 un neuen ordinären Steinen 
zu Rinnſalherſtellungen mit dem bedeckten Werte von 396 fl. und 
beantragt die Genehmigung. (Angenommen.) 

(6815.) Derſelbe referiert über den Verkauf von Alteiſen aus 
den Schulen VIII., Lerchengaſſe 19, und III., Kolonitzgaſſe 15, und 
beantragt, die Offerte der Firma A. Fiſcher & Sohn VII., 
Gaudenzdorf, Badgaſſe (4 fl. 10 kr. für Schmiedeeiſen, 3 fl. 55 kr. 
für Guſseiſen und 5 fl. 75 kr. für Perkinsrohre per je 100 Kg), zu 
genehmigen. Angenommen.) 

(6864.) Derſelbe referiert über den Verkauf von altem Eiſen 
aus dem Rathhauſe und beantragt, die Offerte des S. Krakauer 
(3 fl. 2 kr. für 100 kg alter Röſte) unter den üblichen Bedingungen 
zu genehmigen. (Angenommen.) 

(6814.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Bezirks— 
ausſchuſſes des XIX. Bezirkes um Einſammlung des Hauskehrichtes 
in Kahlenbergerdorf und beantragt, dieſen Bezirkstheil noch heuer in 
die Kehrichtabfuhr einzubeziehen. (Angenommen.) 

(6836.) Sk.-N. Schlechter referiert über die Nachbeſtellung 
von Eiſen⸗ und Maſchinenbeſtandtheilen für Waſſerleitungs-Abzweigungen 
in den Bezirken J bis X und beantragt, dieſe Nachbeſtellung im ver— 
anfchlagten, auf Rubrik XXVI 5 bedeckten Koſtenerforderniſſe von 
4293 fl. 74 kr. zu genehmigen und die Effectuierung dem Maſchinen— 
fabrikanten H. Heinrich auf Grund des § 5 der Lieferungsvorſchrift 
zu übertragen. (Angenommen.) 

(6840.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Gewerbeſchul— 
Commiſſion um Verlegung der fachlichen Fortbildungsſchule der Bäcker 
von der Schule XIV., Prinz Karlsgaſſe 7, in die Schule XIV., 
Dadlergaſſe 9, und von der Schule XIV., Dadlergaſſe 9, in die 
Schule XIV., Braunhirſchengaſſe, und beantragt, die Zuſtimmung zu 
dieſer Verlegung zu ertheilen. (Angenommen.) 

(6830.) Derſelbe referiert über die Vorſtellung des Rectorates 
der techniſchen Hochſchule gegen Vorſchreibung von Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren für IV., Technikerſtraße 13, und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 
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Derſelbe referiert über Anſuchen um Abſchreibung von Waſſer— 
mehrverbrauchsgebüren und beantragt, den bezüglichen Anſuchen 

(6851.) des Jelinek Joſef für das Haus X., Laimäckergaſſe 9, und 

(6857.) der Uth Emilie für das Haus IX., Thurygaſſe 15, 
zu willfahren. (Angenommen.) 

(6692.) St.-N. Dr. Tueger referiert über die Entſcheidung 
des Miniſteriums des Innern vom 10. Juli 1894, Z. 5581, womit 
der Recurs der Gemeinde Wien bezüglich der Überwachung der Fluren 
und Felder durch die k. k. Sicherheitswache abgewieſen wurde und 
beantragt, gegen dieſe Entſcheidung die Beſchwerde an den Verwaltungs— 
gerichtshof nicht zu ergreifen. (Angenommen.) 

(6875.) St.-R. Dr. v. Villing referiert über das Anſuchen 
des Dr. Joſef Brezina, Hof- und Gerichtsadvocaten, I., Schelling— 
gaſſe 6, um Verleihung der Zuſtändigkeit und beantragt die 
Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

(6877.) Derſelbe referiert über die Lehrfächer-Vertheilung am 
Leopoldſtädter Communal-Real⸗ und Obergymnaſium pro 1894/95 
und beantragt: 

1. die vorgelegte Lehrfächer-Vertheilung genehmigend zur Kenntnis 
zu nehmen; 

2. die Beſtellung der in dem Directionsberichte sub B genannten 


Supplenten, Aſſiſtenten und Nebenlehrer — mit Ausnahme der Hilfs- 


turnlehrer — für das Schuljahr 1894/95 nach dem Vorſchlage der 
Direction und ebenſo die Zuweiſung der sub C beantragten Remuneration 
für den Bibliothekar, Prof. Adolf Seidl, zu genehmigen. 
(Angenommen.) 
(6844.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Buchhaltungs- 
officials Joſef Lewitus um Verlängerung ſeines Urlaubes um vier 
Wochen und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 
(6843.) Derſelbe referiert über die Lehrfächer-Vertheilung am 
Döblinger Communal⸗Obergymnaſium pro 1894/95 und beantragt, 
die vorgelegte Lehrfächer-Vertheilung genehmigend zur Kenntnis zu 
nehmen, die Verwendung der namhaft gemachten ſupplierenden Lehr— 
kräfte zu genehmigen und dem Anſuchen des Prof. Dr. Jakob Widmer 
um Herabſetzung ſeines Lehrpenſums auf wöchentlich 12 Stunden Folge 
zu geben. (Angenommen.) 
(6860.) St.-N. Witzelsberger referiert über die Herftellung 
einer zweiten Baumreihe in der Altmannsdorfer Hauptſtraße, XII. Bezirk, 
und beantragt, die Herſtellung dieſer Baumreihe im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages mit dem präliminierten Koſtenbetrage von 200 fl. zu ges 
nehmigen. (Angenommen.) 
(6726.) St.-N. Dr. Nehansky referiert über das Anſuchen 
des Robert Kern um Zuſammenlegung der Bauſtellen Einl.⸗Z. 3701 
und 3586, II. Bezirk, und beantragt die Genehmigung nach § 105 
der Wiener Bauordnung. (Angenommen.) 
(6517.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Neuen Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft um Grundtrennung und Ausſtellung einer Frei— 
laſſungserklärung für Einl.-3. 563 Fünfhaus und beantragt, die 
Bewilligung zu ertheilen, dafs die Cat.-Parc. 187/3 und 334/2 aus 
der Grundb.-Einl. 563 des XV. Bezirkes ausgeſchieden, für erſtere 
Parcelle eine neue Grundbuchseinlage unter Übertragung der auf 
Grund des Demolierungsreverſes ddto. 5. Juni 1878 haftenden Reallaſt 
eröffnet, letztere Parcelle in das Verzeichnis für öffentliches Gut über⸗ 
tragen werde, ferner zu bewilligen, dafs die nach Abtrennung obiger 
Parcellen in der Einl.⸗Z. 563 verbleibenden Realitäten, ſowie die in 
das Verzeichnis für öffentliches Gut zu übertragende Parc, 334/2 von 
der Reallaſt, betreffend die Verpflichtung, „die Wartehalle an der 
Mariahilfer Kopfſtation der geſellſchaftlichen Strecke Mariahilferlinie — 
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Ottakring über Aufforderung der k. k. Bezirkshauptmannſchaft Sechs. 

haus jederzeit zu demolieren“ freigelaſſen und die bezügliche Frei⸗ 

laſſungserklärung auf Koſten der Geſuchſteller ausgefertigt werde. 
(Angenommen.) 

(6269.) Derſelbe referiert über die Entſcheidung des k. k. Mini⸗ 
ſteriums des Innern vom 5. Juli 1894, Z. 12880, betreffend den 
Recurs der Gemeinde Wien gegen die Entſcheidung der Baudeputation 
puncto Grundentſchädigung bei dem Hauſe VI., Griesgaſſe 29 
(Eigenthümerin Emma Zerko witz), und beantragt die Kenntnisnahme. 

( Angenommen.) 

(6405.) Derſelbe referiert über die Erhaltung des Grabes der 
Anna Schätz und des Alois Preyſſing auf dem pfarrlichen Fried- 
hofe in Nuſsdorf, XIX. Bezirk, und beantragt, für die Erhaltung 
und Pflege der gemeinſamen Grabſtätte der Stifterin und Gründerin 
der Kleinkinder-Bewahranſtalt in Nuſsdorf, Anna Schätz, und des 
Gründers des Spitalfondes Alois Preyſſing im pfarrlichen Fried- 
hofe Nuſsdorf für die Dauer des Beſtandes dieſes Friedhofes auf 
Koſten der Gemeinde Wien zu ſorgen und für die Pflege des Raſens 
ſowie Ausſchmückung des Grabes mit Blumen während der Sommer— 
monate bis 3. November jeden Jahres, ferner die Beleuchtung des 
Grabes am Allerheiligen- und Allerſeelentage einen jährlichen Betrag 
von 8 fl. feſtzuſetzen. (Angenommen.) 

(6553.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joh. Herzog 
(XV. Bezirk) um gnadenweiſe Herabſetzung der Zuſtändigkeitstaxe auf 
den Betrag von 50 fl., beziehungsweiſe um Rückvergütung eines 
Betrages von 50 fl. und beantragt die Geſuchsgewährung. 

Neferenten- Antrag abgelehnt. 

(6376.) Derſelbe referiert über rückſtändige Beerdigungskoſten 
per 3 fl. nach Engelbert Nathan (XIII. Bezirk) und beantragt, 
der Einantwortung des Nachlaſſes des Genannten an die Verwaltung 
des k. k. Kaiſer Franz Joſefſpitales die Zuſtimmung zu ertheilen und 
gleichzeitig die nach demſelben aushaftenden Beerdigungskoſten aus dem 
Titel der Uneinbringlichkeit in Abſchreibung zu bringen. 

(Angenommen.) 

(4596.) Derſelbe referiert über den Beſcheid des k. k. ftädt.- 
deleg. Bezirksgerichtes Döbling vom 26. Mai 1894, Z. 7274/III, 
womit der Commiſſion für Verkehrsanlagen die Ab- und Zuſchreibung 
der Cat.⸗Parc. 549/3 und 549/2 der Einl.⸗Z. 166, Grundbuch 
Heiligenſtadt, bewilligt wurde, und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(5239.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma 
N. Rella & Neffe um Nachſicht der Terminsüberſchreitung von 
fünf Tagen anlässlich des Canalbaues in der Schwangaſſe, I. Bezirk, 
und beantragt die Genehmigung aus dem vom Magiſtrate angeführten 
Gründen. Angenommen.) 

(6635.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Anderl um Auszahlung verjährter Coupons der Obligation des 
Wiener Communal⸗Anlehens aus dem Jahre 1867 Nr. 9726 im 
Betrage von 7 fl. 50 kr. und beantragt die Ablehnung. 

| Angenommen.) 

(6292.) Derſelbe referiert über den Statthalterei⸗Erlaſs vom 
2. Juli 1894, Z. 45599, betreffend die eventuelle Übernahme der 
Renovierung der Uhr und der Zeiger an der Kirche Maria am 
Geſtade durch die Gemeinde Wien, und beantragt, der k. k. u.. 
Statthalterei mitzutheilen, daſs die Gemeinde nicht in der Lage iſt, 
die Renovierung der Zifferblätter und Zeiger an dieſer Thurmuhr zu 
übernehmen. Angenommen.) 
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(6872.) St.-R. Nückauf referiert über die Sicherſtellung der 
Fouragelieferung für die bei der Stadtſäuberung zu verwendenden 
Pferde und beantragt, mit den Erſtehern der Fouragelieferung für den 
Central-Viehmarkt demnach bezüglich Hafer mit der Firma R. Tauſſig 
& Söhne und bezüglich Heu und Stroh mit dem Fürſten Wrede 
und Conſorten ſchleunigſt Unterhandlungen in der Richtung zu pflegen, 
ob ſelbe geneigt ſind, unter den gleichen Modalitäten wie für den 
Central-Viehmarkt auch für die Pferde der Straßenſäuberung die 
Fouragelieferung, und zwar für die Zeit vom 1. October 1894 bis 
31. Auguſt 1895 zu übernehmen. 

Für den Fall, als dieſe Contrahenten nicht eheſtens eine zu— 
ftimmende Erklärung abgeben ſollten, wäre ſofort eine allgemeine 
öffentliche Offertverhandlung auszuſchreiben. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, den Magiſtrat aufzufordern, für 
den Fall einer öffentlichen Offertverhandlung die betreffende Kund— 
machung auch an der Frucht- und Mehlbörſe affichieren zu laſſen. 

Referenten-Antrag und Zuſatz Dr. Lueger ange— 
nommen. 

(6697.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
Schlögl, betreffend die Umpflaſterung der Morizgaſſe im XIV. Be- 
zirke, und beantragt: 

1. das Project für die Umpflaſterung der Morizgaſſe zwiſchen 
Grenz- und Sigmundsgaſſe im XIV. Bezirke mit dem veranſchlagten 
Koſtenbetrage von 7252 fl. 5 kr.; 

2. die Auszahlung eines Zehrungsbeitrages in Gemäßheit des 
vom Stadtrathe genehmigten neuen Normales an den Bauinſpicienten 
zu genehmigen; 

3. zur Bedeckung obigen Erforderniſſes einen Zuſchuſscredit in 
derſelben Höhe zur Ausg.-Rubr. XXII 1 e beim Gemeinderathe zu 
erwirken. 

(Angen ommen; 
mein derath.) 

Derſelbe referiert über Rückstände, und zwar 

a) an Licenzgebüren: 

(6700.) im Betrage von 263 fl. 65½ kr. nach Fabian 
Gojakowich (XII. Bezirk); 

(6759.) im Betrage von 16 fl. 90 kr. nach Andreas Leitgeb 
(J. Bezirk); 

(6784.) im Betrage von monatlich 3 fl. 15 kr. ſeit 1. Jänner 
1892 nach Leop. Frank (X. Bezirh; 

(6818.) im Betrage von 91 fl. 14 kr. nach Nobert Weich 
(X. Bezirk); 

(6854.) im Betrage von 10 fl. 30 kr. nach Katharina Pilz— 
weyer (VI. Bezirh; 

b) an Kanzlei» und Augenſcheinstaxen: 

(6853.) im Betrage von 4 fl. 94 kr. nach Eliſe Schub 
(VI. Bezirh. ex 

Referent beantragt die Abſchreibung diefer Beträge aus den 
von den magiſtratiſchen Bezirksämtern angeführten Gründen. 

Angenommen.) 


bezüglich Punkt 3 an den Ge— 


Antrag des St.⸗R. Dr. Klotzberg: 

Es ſei zur Aufnahme der ſterblichen Überreſte des Jaromir 
Freih. v. Mun dy eine Grabſtelle in den Anlagen für hiſtoriſch 
denkwürdige Perſonen am Wiener Central-Friedhofe zu widmen. 

(An den Magiſtrat.) 

(50 29.) St.-N. Kreindl referiert über das Anſuchen des Dr. 
Joh. Heinrich Leeb um nachträgliche Genehmigung der Herſtellung 
eines Fenſters in der Feuermauer des Hauſes Or.-Nr. 7, Himmel⸗ 
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ſtraße in Grinzing, XIX. Bezirk, und beantragt die Zugeſtehung dieſer 
Erleichterung im Sinne des § 105 der Wiener Bauordnung. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, die Bewilligung nur gegen 
Widerruf und Ausſtellung einer diesbezüglichen intabulationsfähigen 
Erklärung zu ertheilen. 

Die Genehmigung wird principiell abgelehnt. 

(5057.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung 
des Bürgerrechtes aus dem XIX. Bezirke und beantragt die Ge— 


ſuchsgewährung bei Riedel Karl, Schuhmachermeiſter. 


(Angenommen.) 


(6871.) St.-R. Wurm referiert über den Statthalterei-Erlaſs 
ddto. 18. Auguſt 1894, Z. 65207, betreffend die politiſche Begehung 
des Induſtriegeleiſes für die Baumaterialienzufuͤhr zum Baue der 
Donauſtadtkaſerne und beantragt, die Vertreter der Gemeinde Wien 
zur Abgabe folgender Erklärung bei der commiſſionellen Verhandlung 
zu ermächtigen: 

Die Gemeinde Wien ſtimmt der Ausführung der projectierten 
Induſtriegeleiſennlage und der hiemit verbundenen Benützung von 
Straßengründen unter folgenden Bedingungen zu: 

1. die mit dem Projecte verbundene Straßenbenützung wird nur 
für jene Zeitdauer geſtattet, in welcher die Geleiſeanlage für die Zu— 
fuhr von Baumaterialien zu den Kaſernenbauten erforderlich ift; 

2. bei der Anlage der Bahngeleiſe ſind die beſtehenden Straßen— 
niveaux unverändert beizubehalten und dürfen nur in den Rinnſalen 
inſofern eine Correctur erhalten, als dies für die Bahnanlage unbe— 
dingt nothwendig iſt; 

3. an jenen Stellen der Straßenrinnſale, an welchen durch die 
Anlage der Bahn der Abfluſs der Tagwäſſer behindert wird, find 
Waſſerableitungen, eventuell Sickergruben herzuſtellen; 

4. für den eiſernen Oberbau iſt ein Syſtem zu wählen, welches 
die volle Gewähr für einen ſicheren und ungehinderten Verkehr der 
Wägen über denſelben bietet; 

5. ſoweit Straßen zur Bahnanlage benützt werden, ſind dieſelben 
innerhalb der Schienen und außerhalb derſelben in einer Breite von 
je 60 em beiderſeits des Geleiſes mit Granitwürfelſteinen auszu- 
pflaſtern; an der Kreuzung der Ausſtellungsſtraße jedoch iſt das be— 
ſtehende Pflaſter nach Legung der Geleiſe wieder in guten Zuſtand 
zu verſetzen; 

6. die auf Straßengründen befindlichen Geleiſeanlagen und nach 
§ 5 herzuſtellenden Pflaſterungen find in einem den Auforderungen 
des Verkehres entſprechenden Zuſtande zu erhalten; 

7. die Koſten der sub 2 bis 6 bedungenen Herſtellungen, ſowie 
allfälliger, infolge der Bahnanlage nothwendiger Sicherheitsvorkehrungen 
trägt der Stadterweiterungsfond; 

8. werden auf den zur Geleiſeanlage benützten Straßengründen 
öffentliche Arbeiten, wie Pflafterungen, Canalbauten, Niveauregulie— 
rungen u. dgl. vorgenommen, ſo dürfen der Gemeinde bei dieſem 
Anlaſſe aus dem Beſtande und Betriebe der Bahnanlage keine wie 
immer gearteten Koſten erwachſen und es ſteht dem Stadterweiterungs— 
fonde auch keine Einſprache gegen die Vornahme derartiger Arbeiten zu; 

9. nach Ablauf der zugeſtandenen Benützungsdauer iſt die Bahn— 
anlage ſogleich aus den Straßengründen zu entfernen und der frühere 
gute Zuſtand der letzteren auf Koſten des Stadterweiterungsfondes 
herzuſtellen; 

10. auf die in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde bereits über— 
gebenen Straßengründe finden die Punkte 1 bis 9 dieſer Erklärung 
ſofort, auf die für die Geleiſeanlage benützten und noch nicht über— 
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gebenen Straßengründe erſt vom Zeitpunkte der Übergabe an ihre 
Anwendung. 

Schließlich wird erklärt, daſs durch dieſe Zuſtimmung der Ge— 
meinde zur Ausführung der in Verhandlung ſtehenden Geleiſeanlage 
an den Verpflichtungen nichts geändert wird, welche der Donau— 
regulierungs-Commiſſion bezüglich der Übergabe von Straßengründen, 
deren Benützung für die Bahnanlage in Ausſicht genommen iſt, nach 
dem betreffenden Parcellierungs-Conſenſe obliegen. Angenommen.) 

St.-N. Vaugoin referiert über rückſtändige Beerdigungskoſten: 

(6861.) nach 6 Parteien aus dem VIII. Bezirke im Betrage 
von 26 fl. 25 kr., und 

(6848.) nach 82 Parteien aus dem XVI. Bezirke im Betrage 
von 126 fl. 50 kr. — und beantragt die Abſchreibung dieſer Beträge 
aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(958 ex 1893, 5330 ex 1894.) Derſelbe referiert über die 
Ermäßigung der Renovationsgebüren für Einzelgräber im Hernalſer 
Friedhofe und beantragt, die mittels Beſchluſſes der ehemaligen 
Gemeindevertretung von Hernals vom 30. December 1885 beſtimmte 
Renovationsgebür für Leichen aus dem Ortsrayon von Hernals von 
40 fl. auf 30 fl. und für die Leichen außerhalb des Rayons von 
Hernals von 80 fl. auf 60 fl. herabzuſetzen. (Angenommen.) 

Der Magiſtrat wird bei dieſem Anlaſſe aufgefordert, das allgemeine 
Referat wegen Regelung des Beerdigungsweſens baldigſt zu erſtatten. 

(6823.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über den vom Stadt— 
anwalte vorgelegten Entwurf der Beſchwerde an den Verwaltungs— 
gerichtshof in Betreff der Bauführung der Eheleute Anton und Anna 
Kierlinger auf der Parc. 710, Heiligenſtadt, Beethovengang, 
und beantragt, die Beſchwerde an den Verwaltungsgerichtshof in der 
vorliegenden Faſſung zu ergreifen. 

Bei getrennter Abſtimmung wird der Referenten-Antrag puncto 
Beſchwerdeführung ſowohl in formaler wie auch in meritoriſcher Hin— 
ſicht angenommen. (An den Gemeinderath.) 

(6808.) Derſelbe referiert über die neuerliche Vorlage, betreffend 
die Pflaſterung der Karolinengaſſe, IV. Bezirk, und beantragt: 

1. das vorliegende Project A für die Neupflaſterung der Karolinen— 
gaſſe vom Karolinenplatz bis zur Heugaſſe im IV. Bezirke mit Granit: 
würfeln mit dem veranſchlagten Koſtenbetrage von 23.454 fl. 19 kr.; 

2. die Auszahlung eines Zehrungsbeitrages nach dem proviſori— 
ſchen Normale an den Bauinſpicienten zu genehmigen; 

3. den Magiſtrat zu beauftragen, wegen Antragftellung über die 
Höhe des erforderlichen Zufchufseredites den Act nach durchgeführter 
Offertverhandlung wieder in Vorlage zu bringen. Angenommen.) 

(6837.) Derſelbe referiert über den Beſcheid der k. k. Bezirks- 
hauptmannſchaft Hietzing Umgebung vom 11. Auguſt 1894, Z. 18721, 
womit der waſſerrechtliche Conſens für die Einwölbung des Ameis— 
baches ertheilt wird, und beantragt die Kenntnisnahme. 

Angenommen.) 

(6796.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift der k. k. Dicafterial- 
Gebäude-Direction vom 6. Auguſt 1894, Z. 5209, womit dieſelbe 
ſich zur Zahlung der Canaleinmündungsgebür für das Linienamts— 
gebäude Währing bereit erklärt, und beantragt die Kenntnisnahme. 

Ä Angenommen.) 

(6596.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
21. Juli 1894, Z. 55539, puncto Baubewilligung für die Ein⸗ 


mündung des Hauscanales des k. u. k. Verpflegsmagazines in den 


linksſeitigen Haupt⸗Sammelcanal in der Oberen Donauſtraße im 
II. Bezirke und beantragt die Kenntnisnahme. (8 106 W. B.⸗O.) 
(Angenommen.) 


N 
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(6883.) St.-R. Kreindl referiert über die Herſtellung einer 
Holzſtöckelpflaſterung in der Gymnaſiumſtraße im XIX. Bezirke und 
beantragt, die Herſtellung eines Holzſtöckelpflaſters vor dem Gymnaſial— 
gebäude Or.⸗Nr. 37 in der Gymnaſiumſtraße im XIX. Bezirke mit 
dem die Gemeinde Wien treffenden Koſtenbetrage von 4527 fl. 27 kr. 
und die Auszahlung des Zehrungsbeitrages an den Bauinſpicienten 
nach dem vom Stadtrathe genehmigten proviſoriſchen Normale zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Vericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 28. Auguſt 1894. 


Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Vice-Bürgermeiſter Matze nauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 
Dr. Hackenberg, Rückkauf, 
Dr. Klotzberg, Schlechter, 
Kreindl, Vaugoin, 
Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzels berger, 
Dr. Nechansky, Wurm. 


Beurlaubt: Bürgermeiſter Dr. Grübl, St.-R. v. Götz, 
Dr. Huber, Dr. Lederer, Mayer, Müller, 
Schneiderhan, Stiaßny. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Secretär Roßner. 


Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vice-Vürgermeiſter 
Matzenauer macht derſelbe nachſtehende Mittheilungen: 

Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 
25. Auguſt 1894: 
Neider a Are Be Bl 
Effective Belaſtung .. . 227.365 fl. 77 kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 

ſtehende, bereits ge— 

nehmigte, jedoch noch 

nicht effectuierte Aus— 

e eee 419.219 fl. 37½ kr. 


zuſammen . 646.585 fl. 14½ kr. 


daher um . 246.58 5fl. 14% kr. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken I bis XIX 


400.000 fl. — kr. 


à 500 fl. zu reſervierenden . 9.500 fl. — kr. 
eigentlich nn 256.085 fl. 14% kr. 
überſchritten. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 403.548 fl. 87 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 

Dem St.⸗R. Dr. Lederer wurde ein vierwöchentlicher Urlaub 
vom 28. Auguſt bis 18. September bewilligt. (Zur Kenntnis.) 

Dankſchreiben der Wiener Freiwilligen Rettungs- Geſellſchaft 
anläfslich der dem verſtorbenen Dr. Jaromir Freih. v. Mundy 
erwieſenen Ehrenbezeigungen. (Zur Kenntnis.) 

(6881.) St.-N. Matthies referiert über den Entwurf der 
Eingabe an die k. k. Statthalterei, in welcher um Expropriationsbewilligung. 


—— — AEX ————V—LV— 


bezüglich des Hauſes Or.-Nr. 18 Landſtraßer Hauptſtraße gebeten 
wird und beantragt die Genehmigung dieſes Berichtes. 
Angenommen.) 

(6906.) Derſelbe referiert über die Schätzung des beim Umbau 
des Hauſes Or.-Nr. 15 Erdbergſtraße, III. Bezirk, zur Straße ab— 
zutretenden, ſowie des in die Bauarea einzubeziehenden Grundes und 
beantragt, die Schadloshaltung für den an die Gemeinde abzutretenden 
Grund im Ausmaße von circa 481 m? mit 26 fl. per Quadratmeter 
und für den in der Geuſaugaſſe einzubeziehenden ſtädtiſchen Grund 
im Ausmaße von eirca 40 m? mit 34 fl. per Quadratmeter zu 
beſtimmen. Angenommen.) 

(6889.) Derſelbe referiert über vier Geſuche aus dem III. Be— 
zirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt 
die Verleihung der Zuſtändigkeit nach Wien an: 

Roſa Johann, Armeediener; 

Kirchner Franz, Sachverſtändiger im Schreibfache; 

Klinger Ignaz, Kaufmann, und 

Helfert Peter, Diener im Rudolf-Spitale. Angenommen.) 

(6896.) Derſelbe referiert über vier Geſuche aus dem V. Be— 
zirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt 
die Verleihung der Zuſtändigkeit nach Wien an: 

Pichler Wilhelm, Clavierputzer; 

Meißner Bernhard, Schneidermeiſter; 

Liebiſch Anton, Fabriksarbeiter, und 

Rauch Johann Joſef, Handſchuhmachergehilfe. 

(Angenommen.) 

(6931.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Nathes 
17 betreffend Vorkehrungen zum Schutze der ſtädtiſchen 
Caſſen, und beantragt: 

1. Es ſeien die vom Magiſtrate geſtellten Anträge auf Herſtellung 
von Panzer⸗Treſoreinſätzen für 31 in den ſtädtiſchen Caſſenabtheilungen 
der magiſtratiſchen Bezirksämter befindlichen größeren Caſſen zu ge⸗ 
nehmigen; zur Deckung der Koſten per 6432 fl. ſei zur Ausgabs⸗ 
Rubrik IV 2 ein Zuſchuſseredit in der Höhe des Erforderniſſes zu 
bewilligen. 

2. Von der Herſtellung elektriſcher Läutewerke oder ähnlicher 
Vorrichtungen wird vorläufig abgeſehen. 

3. Die Leiter der magiſtratiſchen Bezirksämter II bis VII und 
X bis XIX ſind anzuweiſen, der entſprechenden Überwachung der 
Caſſenlocalitäten ihr beſonderes Augenmerk zuzuwenden und dafür zu 
ſorgen, daſs dieſe Localitäten nach Schluss der Amtsſtunden gewiſſenhaft 
geſchloſſen, vorher aber jedesmal in Bezug auf Hintanhaltung jeder 
Feuersgefahr einer genauen Reviſion unterzogen werden. 

(Angenommen; bezüglich Bewilligung des Zu— 
ſchuſseredites an den Gemeinderath.) 

(6935.) St.-R. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
der Verwalterswaiſe Karoline Grotter v. Mildenſee um Fort— 
bezug der Gnadengabe und beantragt, der Genannten den Fortbezug 
ihrer Gnadengabe von jährlich 150 fl. vom 9. März 1894 auf 
weitere drei Jahre, eventuell bis zu einer anderweitigen, etwa früher 
eintretenden Verſorgung zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(6797.) St.-R. Dr. Cueger referiert über das Vergleichsanbot 
der k. k. priv. öſterr. Hypothekenbank in Wien puncto Erwerbung 
des ſtädtiſchen Grundes nächſt der zu parcellierenden Realität Einl.- 
Z. 1240 des II. Bezirkes in der Othmargaſſe und beantragt die Ein- 
ſetzung eines Verhandlungs-Comites. 
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(2547.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der freiwilligen 
Feuerwehren um Übertragung der Berechtigung zur Vornahme von 
Feuerlöſchvorkehrungen im Sinne des § 31 der Feuerpolizei-Ordnung 
und um Genehmigung der Statuten für Wien dieſer Feuerwehren und 
beantragt: 

Es ſeien die Commandanten der freiwilligen Feuerwehren (auch 
Turnerfeuerwehren), wo ſolche beſtehen, im Vereine mit dem Com— 
mandanten der ſtädtiſchen Feuerwehr, ſowie die Vertreter des Ma— 
giſtrates zu einer Beſprechung einzuladen, um eine einheitliche Reform 
in Bezug auf Subventionen, ſowie auf Organiſation der freiwilligen 
Feuerwehren zu erzielen. 

Sohin iſt der Act dem Stadtrathe zur Berathung und Beſchluſs— 
faſſung vorzulegen. Angenommen.) 

(902 ex 1892.) Derſelbe referiert über den Antrag Noske, 
betreffend Maßnahmen gegen die Theuerung der Lebensmittel, und 
ſtellt folgende Anträge: 

1. Kenntnisnahme der vom Magiſtrate im eigenen Wirkungs— 
kreiſe getroffenen Maßnahmen. 

2. Die in dieſem Antrage gegebene Anregung auf Erlaſſung 
einer Kundmachung, in welcher jene Conſumartikel aufgezählt werden, 
bezüglich welcher die Verzehrungsſteuer durch das neue Wiener Ver— 
zehrungsſteuer-Geſetz aufgehoben oder ermäßigt wurde, ſei durch die 
über Antrag des Gem.-Rathes Dr. Vogler erlaſſene Kundmachung 
vom 13. Jänner 1892, M.⸗Z. 499727 ex 1891, als erledigt zu 
betrachten. 

3. Ein Antrag auf Erlaſſung von Maximaltarifen für den 
Kleinverkauf von Artikeln, die zu den nothwendigſten Bedürfniſſen des 
täglichen Unterhaltes gehören, im Sinne des § 51 der Gewerbe-Ordnung 
an die politiſche Landesſtelle ſei nicht zu ſtellen. Angenommen.) 

(5524.) Derſelbe referiert über das Erkenntnis des Verwaltungs— 
gerichtshofes vom 29. Mai 1894, Nr. 2054, womit die Beſchwerde 
der Gemeinde Wien in Betreff der Urtheilsgebür in einer Rechtsſache 
des Wiener allgemeinen Verſorgungsfondes puncto Rückerſatz von 
Armenpfründen aus dem Nachlaſſe einer Pfründnerin abgewieſen wurde, 
und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(8147.) Derſelbe referiert über den Bericht des Magiſtrates, 
betreffend die Anwendung der politiſchen Execution zur Einbringung 
von Pfründenerſatz-Anſprüchen, und beantragt die Kenntnisnahme mit 
dem Zuſatze, daſs in Fällen des Pfründenrückerſatzes wenn möglich 
ſofort das Pfandrecht zur Sicherſtellung der Forderung der Gemeinde 
zu erwirken ſei. Angenommen.) 

(6899.) HL... Witzelsberger referiert über das Anſuchen der 
freiwilligen Feuerwehr Unter-Döbling um Beiſtellung eines Rüſtwagens 
und beantragt, dieſer freiwilligen Feuerwehr einen Mannſchaftswagen 
ſammt Ausrüſtung aus dem Wagenparke der ſtädtiſchen Feuerwehr zu 
überlaſſen, ferner Pionnierwerkzeuge für zehn Mann und einen 
Sanitätskaſten anzuſchaffen; für die ſtädtiſche Feuerwehr wäre ein 
neuer Mannſchaftswagen anzuſchaffen. Die Koſten für dieſe An— 
ſchaffungen per 1419 fl. 5 kr. ſind bedeckt; die Lieferung wäre dem 
ſtädtiſchen Contrahenten W. Knauſt unter den Bedingungen des 
Magiſtrats-Neferates zu übertragen. Angenommen.) 

(6894.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der freiwilligen 
Feuerwehr in Ober⸗Döbling um eine Subvention behufs Begleichung 
von ausſtändigen Rechnungen und beantragt die Gewährung einer 
ſolchen im Betrage von 255 fl. 90 kr. unter den vom Magiſtrate 
beantragten Modalitäten und gleichzeitige Bewilligung eines Zufchufs- 
credites zur Ausgabs-Rubrik XX 11 in der angegebenen Höhe. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(6898.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der freiwilligen 
Feuerwehr in Breitenſee um Beiſtellung einer Fahrſpritze und beantragt, 
derſelben eine dienſttaugliche Fahrſpritze aus dem Requiſitenparke der 
ſtädtiſchen Feuerwehr zu überlaſſen, für die ſtädtiſche Feuerwehr aber 
als Erſatz eine neue Fahrſpritze mit dem Koſtenbetrage von 2652 fl. 
25 kr. bei W. Knauſt anzuſchaffen. Angenommen.) 

(6897.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der freiwilligen 
Feuerwehr Rudolfshügel um Anſchaffung von Monturen und Aus— 
rüſtungsgegenſtänden und beantragt die Bewilligung der vom Magiſtrate 
in Antrag gebrachten Monturen und Ausrüſtungsgegenſtände im be- 
deckten Geſammtkoſtenbetrage von 1235 fl. 15 fr. (Angenommen!) 

(6879.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Neulerchen— 
felder Turnvereines um Überlaſſung des Turnſaales in der neuerbauten 
Knaben⸗Bürgerſchule Fünfhaus, Zinkgaſſe, zur Benützung für die Turn— 
übungen der Vereinsmitglieder vom 15. September 1894 an jeden 
Montag und Donnerstag von 427 bis /½9 Uhr und an Samstagen 
von ½7 bis 9 Uhr abends unter den gleichen Modalitäten der 
Benützungsbewilligung bezüglich des Turnſaales der Knaben-Volks— 
ſchule Fünfhaus, Hackengaſſe 11, welche Bewilligung unter einem 
zurückgelegt wurde, und beantragt die Geſuchsgewährung im Sinne 
des Antrages des magiſtratiſchen Bezirksamtes des XV. Bezirkes. 

(Angenom men.) 

(6846.) Derſelbe referiert über zehn Geſuche aus dem XV. Bezirke 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die 
Verleihung der Zuſtändigkeit nach Wien an: 

Berthold Franz, Stockdrechslergehilfe; 

Hauer Michael, Drechslermeiſter; 

Michelatſch Thomas, Helfer in 
Verſchleiße; 

Steiner Eduard, Geſchäftsdiener; 

Adam Johann, Schneidermeiſter; 

Federſel Joſef, Geſchäftsdiener; 

Sedivy Franz, Taglöhner und Hausbeſorger; 

Krajhanzl Joſef, Pferdewärter; 

Ruthner Franz, Omnibus-Conducteur, und 

Brouſek Wenzel, Etui-Arbeiter. (Angenommen.) 

(6920.) St.-R. Schlechter referiert über die Bewilligung eines 
Betrages für die Waſſerbeſchaffung zur Straßenbeſpritzung in Ottakring 
und beantragt, dem Vorſteher des XVI. Bezirkes zum Ankaufe von 
Waſſer in jenen Zeiträumen der diesjährigen Beſpritzungsſaiſon, in 
welchen die Schöpfwerksanlage am Ganſtererteiche nicht betrieben 
werden kann, den Betrag von 15 fl. täglich zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

(6927.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Theodor 
Erb um Abſchreibung einer Waſſermehrverbrauchsgebür für das 
IV. Quartal 1893 für das Haus IX., Währingerſtraße 20, und 
beantragt die Abſchreibung. (An genommen.) 

(6902.) St.-. Dr. Klotzberg referiert über das Project für 
die Neupflaſterung der Höfergaſſe, IX. Bezirk, in der Strecke von 
Or.⸗Nr. 2 bis 12 und beantragt die Genehmigung dieſes Projectes 
mit dem bedeckten Koſtenerforderniſſe von 2185 fl. 7 kr. 

(6712.) Derſelbe referiert über den Recurs der Marie Richter 
gegen ſanitätspolizeiliche Aufträge XIII., Breitenſee, Kendlergaſſe 14, 
und beantragt die Abweiſung des Recurſes. (Angenommen.) 

(6974.) St.-N. Nückauf referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis, betreffend die Lieferung von 32 Paar Pferden für die Stadt— 
fänberung, und beantragt, das Offert der Firma W. Schleſinger 
& Comp. auf Lieferung von 16 Paar ſchweren Pferden à 500 fl. 


einem Gemiſchtwaren— 
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per Stück und von 16 Paar mittelſchweren Pferden à 975 fl. per 
Paar zu genehmigen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, die Lieferung der ſchweren 
Pferde an Adolf Glaſer zum offerierten Preiſe von 460 fl. per 
Stück und die leichten (ſogenannten Feuerwehrpferde) an W. Schle— 
finger & Comp. zu dem obenangeführten Preiſe zu vergeben. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 

(6650.) Derſelbe referiert über zwei Geſuche aus dem 
VII. Bezirke um Einbürgerung und beantragt die Zuſicherung 
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband an: 

Oppler Adolf, Reiſender, und 

Stojkovics Marie, Näherin. (An genommen.) 

(6790.) Vice-Nürgermeiſter Matzenaner referiert in Ans 
gelegenheit der Anderung der Benennung der Peyerlgaſſe, XVI. Bezirk, 
und beantragt, in Abänderung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 18. Juli 
d. J., mit welchem die Peyerlgaſſe in „Weißkerngaſſe“ umgetauft 
wurde, die Bezeichnung „Peyerlgaſſe“ zu belaſſen. Angenommen.) 

(6905.) St. R. Wurm referiert über das vom k. k. Unterrichts- 
miniſterium einverſtändlich mit der fürſtlich Liechtenſtein'ſchen 
Hofkanzlei geftellte Anſuchen um Baulinienbeſtimmung für I. Bezirk, 
Bankgaſſe 7, und beantragt die Genehmigung der vom Stadtbauamte 
in Vorſchlag gebrachten Baulinien a b für die Bankgaſſe, cd für den 
Minoritenplatz und be für die Verbindungsgaſſe, gleichzeitig ſei der 
Magiſtrat zu ermächtigen, noch vor dem Umbaue die Verhandlungen 
wegen Beſtimmung der Schadloshaltung für die Grundabtretung ein— 
zuleiten. 

(Angenommen; bezüglich Baulinie an den Ge— 
meinderath.) 

(6904.) Derſelbe referiert über das Baugeſuch des Albert Freih. 
v. Rothſchild bezüglich des Hauſes Or.-Nr. 28 Heugaſſe, IV. Be— 
zirk, und beantragt, die Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf 
Ertheilung des Bauconſenſes unter Genehmigung des ſegmentfoͤrmigen 
Riſalites gegen Compenſation des hiezu erforderlichen Grundes mit 
einer gleichgroßen Fläche des abzutretenden Grundes. 

(Angenommen; bezüglich Erdcompenfation an 
den Gemeinderath.) 

(6921.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Cäcilia 
Petrak um Baubewilligung für III. Bezirk, Ungargaſſe 50, und 
beantragt die Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Ertheilung 
des Bauconſenſes unter Genehmigung der Riſalitanlage mit 15 em 
Vorſprung und des Thorportales mit 30 em Vorſprung und gegen 
Compenſation des zu dieſen Vorbauten erforderlichen Grundes per 
2:30 m? mit einer gleichgroßen Fläche des zur Straße entfallenden 


Grundes. 


(Angenommen; bezüglich Grundcompenſation 
an den Gemeinderath.) 

(6863.) Derſelbe referiert über die Mehrkoſten anläſslich der 
Fundierung des Schulhauſes III. Bezirk, Kleiſtgaſſe —Kölblgaſſe, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5851.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Julius 
Juhos & Comp. um Nachſicht des ihm wegen verſpäteter Traverfen- 
lieferung für den Schulbau in der Seitenberggaſſe auferlegten Pönales 
per 360 fl. und beantragt, dieſes Pönale im Gnadenwege auf 180 fl. 
zu ermäßigen. ( Angenommen.) 

(6847.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich und 
Franz Glaſer um Bewilligung zur Herſtellung von Materialdepot— 
räumen und einer Wächterhütte XVII. Bezirk, Dornbach, Pichlergaſſe 
Einl.⸗Z. 16, und beantragt die Beſtätigung des Antrages des magi⸗ 
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ſtratiſchen Bezirksamtes des XVII. Bezirkes auf Ertheilung des Bau— 
conſenſes gegen Ausſtellung des im Entwurfe vorgelegten Demolierungs— 
reverſes. (Angenommen.) 

(6582.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Eheleute 
Johann und Hermine Skul um nachträgliche Genehmigung der mit 
Stadtraths-Beſchlufs vom 3. Juni 1891, Z. 656, genehmigten 
Grundcompenſation bei der Realität Einl. Z. 688 in Hernals und 
beantragt, der Gemeinderath ertheile die nachträgliche Genehmigung 
zu dem Tauſche einer von dieſer Realität an die Gemeinde abgetretenen 


Grundfläche per 7˙912 m? mit der zur Arrondierung dieſer Realität 


an den damaligen Eigenthümer derſelben überlaſſenen ſtädtiſchen 
Grundfläche per 217 mA, 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6918.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Congregation 
der Dienerinnen vom heiligſten Herzen Jeſu um Rückſtellung einer für 
Grundeinlöſungen in der verlängerten Rüdengaſſe, III. Bezirk, erlegten 
Caution und beantragt die Rückſtellung der Caution per 10.000 fl. 
im Sinne des Magiſtrats⸗Antrages. (Angenommen.) 

(6675.) Derſelbe referiert über die Anträge des Bezirksausſchuſſes 
Mariahilf, anlässlich des 50jährigen Regierungsjubiläums Sr. Majeſtät 
des Kaiſers an der Ausmündung der Mariahilferſtraße in die Gürtel— 
ſtraße einen entſprechend ausgeſchmückten Platz zu ſchaffen, und be— 
antragt, es ſei dem Vorſteher des VI. Bezirkes der gegenwärtige Stand 
der Verhandlungen wegen Activierung des mit Gemeinderaths-Beſchluſs 
vom 13. Juni 1893, Z. 3691, genehmigten öffentlichen Platzes zur 
Kenntnis zu bringen; im übrigen ſeien die in der betreffenden Ein— 
gabe geſtellten Anträge vorläufig bloß zur Kenntnis zu nehmen, ohne 
hierüber derzeit ſchon weitere Beſchlüſſe zu faſſen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, den Bezirksausſchuſs zu ver— 
ſtändigen, dafs über die Feſtſtellung der Baulinien an der fraglichen 
Stelle demnächſt im Gemeinderathe referiert und Beſchluſs gefaſst 
werden wird. 

Referenten⸗Antrag und Antrag Dr. Lueger am 
genommen. 

(6856.) Derſelbe referiert über die Anzeige des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes XII, betreffend die vom Gemeinderathe ertheilte Be— 
willigung zur Ausführung von Zubauten zur Mädchen-Volksſchule 
XII., Schillergaſſe 13, und beantragt die Kenntnisnahme. 

(An genommen.) 

(1081.) Derſelbe referiert über die protokollariſche Erklärung 
des Adolf Ritter noe. feiner Mutter Barbara Ritter, in welcher 
das Verkaufsanbot bezüglich des Hauſes Or.⸗Nr. 19 zurückgezogen 
wird, und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(6647.) Ht.-R. Ritt. v. Neumann referiert über das An⸗ 
ſuchen um Beſtimmung der Baulinien und Niveaux für die Realitäten 
Einl.⸗Z. 1077 und 1078 am Gerichtswege im XII. Bezirke und 
beantragt, den Geſuchſtellern bekanntzugeben, daſs dermalen eine Bau— 
linienbeſtimmung nicht erfolgen könne mit Rückſicht auf den für dieſen 
Stadttheil vorerſt feſtzuſtellenden General-Regulierungsplan. 

(Angenommen.) 

(6798.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Katharina 
Dirnberger um Bekanntgabe der Baulinie für Einl.⸗E. 549 in 
Kaiſer⸗Ebersdorf und beantragt, für die Straße nach „Schwechat“ in 
Kaiſer⸗Ebersdorf die in dem vorgelegten Plane blau punktierten Linien 
D F G. 6 H H I und E N M. M M. L K mit einer Straßenbreite 
von 20 m als Baulinien zu beſtimmen. Die Niveaubeſtimmung bleibt 
vorläufig in suspenso. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(6865.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Duſchek 
als Käufer des Hauſes XIV., Sechshauſer Hauptſtraße 31, um Be— 
willigung der ſpäteren Demolierung des rückwärtigen Theiles des 
obigen Hauſes und beantragt, dem Joſef Duſchek unter der Be— 
dingung, daſs der in die Stiegergaſſe fallende Theil des Hauſes 
Nr. 31 Sechshauſer Hauptſtraße vorſchriftsgemäß längſtens am 
1. October 1894 vollkommen planiert der Gemeinde übergeben wird, 
zur Demolierung des rückwärtigen Theiles dieſer Realität einen Termin 
bis Ende December 1895 zu bewilligen. Angenommen.) 


(6916.) Derſelbe referiert über den Bericht des Magiſtrates, wo⸗ 
nach Ch. Cabos & Ed. Schweinburg ihr mit Stadtraths— 
Beſchluſs vom 14. Auguſt 1894, Z. 6623, beſtätigtes Bauproject 
für VII., Mariahilferſtraße 124, zurückgezogen haben und beantragt 
die Kenntnisnahme. Angenommen.) 


(6854.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über den Erlafs 
der Baudeputation vom 6. Auguſt 1894, Z. 29738, mit welchem die 
Entſcheidung des Wiener Magiſtrates vom 1. Juni 1893, Z. 8474, 
betreffend die Abweiſung des Baugeſuches des Friedrich Stupper 
puncto Zubauten zu Or.-Nr. 5 Schloſsgaſſe, Ober-Döbling, aufge: 
hoben wird und beantragt, gegen dieſe Entſcheidung den Recurs nicht 
zu ergreifen. (Angenommen.) 


(6701.) Derſelbe referiert über den Recurs des Michael Schellen— 
berger gegen den Zahlungsauftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes XVI 
puncto Canaleinmündungsgebür für die Realität XVI., Holocher— 
gaſſe 36, und beantragt, dieſem Recurſe Folge zu geben. 

(Angenommen.) 

(66 10.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wilhelm und 
der Magdalena Schoderböd um Abſchreibung der für das Haus 
Nr. 28 Hackengaſſe im XV. Bezirke mit 192 fl. bemeſſenen Canal— 
einmündungsgebür und beantragt die Abſchreibung des Betrages von 
96 fl. nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes XV. 

(Angenommen.) 

(6373.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Mayer Herſch 
Dreßler um Wiedereinräumung eines Verkaufsplatzes in der Groß: 
markthalle und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſion für Verkehrsanlagen. 
Wien, 1. September 1894. 


In der abgelaufenen Woche hat die Anzahl der bei der Aus— 
führung der Wiener Verkehrsanlagen verwendeten Arbeiter 1526 
betragen: Hievon waren 840 beim Baue der Gürtel- und Vororte— 
linie der Stadtbahn, 439 an den Sammelcanälen beiderſeits des 
Wienfluſſes, 47 am Sammelcanale auf dem linken Donauufer, 
200 beim Schleuſenbau bei Nufsdorf beſchäftigt. Bei den Bahn— 
arbeiten ſtanden 63 Fuhrwerke und eine Dampfmaſchine, bei den 
Wienfluſs⸗Sammelcanälen 62 Fuhrwerke, beim Schleuſenbau 
endlich eine Dampfmaſchine in Verwendung. 


*. * 
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Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Hernals. 
Auguſt 1894. 

Stand der Einlagen am 31. Juli 1894 . 5,255. 715 fl. 67 kr. 
Einlagen,. 483.260 fl. 60 kr. von 1822 Parteien 
Rückgezahlltt . . . . 424.200 „ 27 „ U an 1517 N 

Stand der Einlagen am 31. Anguſt 1894. . 5,314 776 fl. — kr. 
Stand der Hypothekar-Darlehen 3,728.598 „ 65 „ 


* * 
* 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. 
Auguſt 1894. 


Einlagen. . . 276.454 fl. 92 kr. von 1408 Parteien 


Rückge zahlt 302.199 „ 14 „ an 1540 „ 
Das Geſammt⸗Intereſſenten⸗Guthaben beträgt mit 31. Auguſt 
JJ AA 6,409.265 fl. 38 kr. 
* = * 


Wiener Commnnal⸗Sparcaſſa im Bezirke Döbling. 
Auguſt 1894. 

Eingelegt wurden von 451 Parteien . 
Behoben wurden von 366 Parteien 

Es ergibt ſich daher ein Plus von . 22.277 fl. 74 kr. 

Dieſes zugerechnet zum Stande mit 

nde r WR 

gibt mit Ende Auguſt 1894 bei 3569 offenen N 

Conti einen Einlageſtand . . . . von 1,489.208 fl. 33 kr. 


Stand der Hypothekar⸗Darlehen .. 835.845 fl. 30 kr. 


90.699 fl. 16 kr. 
68.421, 42 


n 


1,466.930 „ 59 


n 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch— 
waren vom 26. Auguſt bis 1. September 1894. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 
Rindfleiſch . . . 198.326 kg (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 153.921; 
aus Ober⸗Oſterreich — 516; aus Mähren 
— 7953; aus Böhmen — —; aus 
Galizien — 33.404; aus Ungarn — 1846; 
aus der Bukowina — 686; aus Croatien 


In 


— ; aus Steiermark — —; aus Tirol 
— ; aus Salzburg — —; aus Bos⸗ 
nien — —; aus Siebenbürgen — —; 
aus Auſtralien — — kg) 


Kalbfleiſch. .. (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 2048; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 66; 


aus Galizien — 3751; aus Ungarn 


5934, 


— 69; aus der Bukowina — —; aus 
Böhmen — — kg) 
Schaffleiſch 6700 „ Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 232; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 
6296; aus Ungarn — 172; aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Mähren — — kg) 
Schweiufleiſch 33.512 „ẽ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 24.338; 


aus Ober-Ofterreih — —; aus Böhmen — 

z; aus Mähren — 1824; aus Galizien 
— 1219; aus Ungarn — 6131; aus der 
Bukowina — —; aus Croatien — —; 
aus Steiermark — —; aus Bosnien — 
— Kg) 
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Kälber 899 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 534; aus 
Ober⸗Oſterreich — 1; aus Mähren — 26; 
aus Böhmen — —; aus Galizien — 311; 
aus Ungarn — 27; aus der Bukowina 
— aus Kärnten — —; aus Tirol — — 
aus Schleſien — — St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 403; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 
— — zaus Galizien — 13; aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Ungarn — — St.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 60; aus 
Ober⸗Oſterreich — ; aus Mähren — 10; 
aus Galizien — 133; aus Ungarn — 15; 
aus der Bukowina — —; aus Croatien 
— ; aus Kärnten — — St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — —; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien 2; 
aus Ungarn — —; aus Mähren — —; 
aus Böhmen — St.) 


Die Zuführen für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Schafe 


Schweine 


Lämmer. 2 


2. Preisbewegung: 


ER Siedfleiſch . . .. von 28 bis 68 kr. per Kg. 
Wee Roſtbraten u. Rieden „ 50 „ 118 „ „ „ 
Auſtraliſches Fleiſch notierte: 
Vordereettttr e — a el 
Hinteres e ee e er 
extrem „ ee er he „ — „ "HH 
Kalbfleiſch n UwUmüü „ N 
Schaffleiſch . 22 22 2.. = 20: 6 280. 0 de 
Schweinfleiſch tee r A e 
bee „ 40 „ 64 „ „ „ 
Schafe ‚·‚ EEE EEE Er BEE " 30 " 54 nenn 
Schweineeeeeeeeee 1 18 % 66 „ „„ 
Lämmer „ — — fl. „ St. 


In der abgelaufenen Woche war die Zufuhr eine etwas 
geringere als in der Vorwoche. Bei ziemlich lebhafter Nachfrage 
erhöhten ſich die Preiſe der beſſeren Qualitäten des Kalbfleiſches 
um 4 kr., des Schaffleiſches um 2 kr., der Kälber um 4 bis 6 kr., 
der Schweine um 2 kr., während ſich beim Schweinfleiſch die 
minderen Qualitäten um 10 kr. beſſerten. 

* * 
* 


Pferdemarkt vom 31. Auguſt 1894. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 395 Pferde. 
Preis: für Gebrauchs pferde 90 420 fl. per Stück, 
„ Schlachtpferde . 20 — 80 „ „ „ 
Der Markt war lebhaft. 
+ * 


* 
Schlachtviehmarkt vom 3. September 1894. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 2604, Weide vieh 1416, Beiulvieh 2047. 
Summa. 6067 
Davon — nach Racen: 


Ungariſche Thiere . . . 3249 
Galiziſche „ . . 1071 
Deutſche r . . 1246 
Büffel 5 501 


nu 


——u—————̃ ̃—ñö ..... 


Davon — nach Gattungen: 


Ochſenn 4595 
Sie 651 
Rü 821 


2. Preisbewegung. 


a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug: 
Ungar. Schlachtthiere von 52 bis 69 fl. dan bein ende ene 


Percentabzug (auf dem heutis 


(extrem re Be 70 1 gen an 85 bis 47 % 
Galiz. Schlachtthiere „ ON au. OR 1 Kü e eee 
a (extrem 27 — „„ — 10 \ N „ e der ei 9 910 N 
eutſche Schlachtthiere, 54 „ 69 „ ” Shoe, mie} du, dm, 
(extrem . . 691 " 70 10 €) fir an Stoffe, 
Weidevie h. „ e e ee e e e eee 
b) Preis per 100 kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: 
Ochſen von 20 bis 34 (— fl. 
Seien „ 22 „ẽ 34 R 
Re ran Se 
Büffel „ 17 „ 26 R 


Beinlvieh . . . „ 17 „ẽ 20 
Weidevieh . . . „ — — 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh ... . von 17 bis 78 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
Un verkauft blieben: 


Ochſen 350 Stück 
Beinlvieh . . . 296 „ 


Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 795 Stück Schlacht— 


thiere mehr aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des verſtärkten 


Auftriebes wenig lebhaft und ſind daher die Preiſe von minderer 
und Mittelware um 2 bis 3 fl., die von Primaqualitäten um 1 fl. 


per 100 kg geſunken. 


* * 
** 


Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 
Prodnete in Wien vom 1. September 1894. 


a) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 76—81 kg) von 6 fl. 70 kr. bis 7 fl. 45 kr. 


Roggen ( ” nun 70-75 , „ ” 5 n 25 M 5 71 70 

FI , ee 
NGN KT ie areas ve „ U % 0 „ 6 „ 0, 
f ee a F 

b) Mahlproducte. 

Griff. ee eh von 11 fl. 60 kr. bis 13 fl. — kr. 
Weizenn eke „ , eur 
Roggenmehl) „ „ e t t AO e 
Weizen kle iA. „ „ 20 

Roggen kleie UVP Dꝛw „ 3 „ 80. „ 4 ö — 


Städtiſches Lagerhaus. 


Vom 23. bis 30. Auguſt 1894. 


Waren eingelagert . 2.2.2.2... 37.090 Meter⸗Centner 


1 ausgelagerte. 25.276 5 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
10.394 Meter⸗Centner. 
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Lagerſtand vom 30. Auguſt 1894: 271.397 Meter⸗Centuer, und zwar: 


53.347 Meter⸗-Centner Weizen, 60.217 Meter⸗-Centner Roggen, 
38.388 1 Gerſte, 11.361 N Hafer, 
34.194 N 11 26.920 1 Olf aaten, 
16.928 m 1 u. Kleie, 3.444 7 Wein, 

2.426 1 Zucker, 632 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,513.105 fl. öſt. Währ. 


Hanitäts-Angelegenheiten. 
Beſuch der ſtädt. Volksbäder im Anguſt 1894. 


männliche weibliche 
Perſonen 


II. Bez., Treuſtraße 66 — 6506, davon 4860 1646 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 7749, „ 6062 1687 
(Eröffnet Auguſt 1891.) 

IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 5722, „ 4249 1473 
(Eröffnet Juni 1893.) 

V. Bez., Einſiedlerplatz — 11251, „ 8903 2348 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 

VI. Bez., Ufergaſſe 4 — 9402, „ 7285 2117 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

VII. Bez., Mondſcheingaſſeg — 10183, „ 7428 2755 
(Eröffnet December 1887.) 

VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 10526, „ 7376 3150 
(Eröffnet Auguſt 1892) 

IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 7231, „ 5274 1957 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

X. Bez., Erlachplatz — 10172, „ 8149 2023 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 


7 * 
** 


Städtiſches Donaubad (Badeſaiſon 1894). 
Frequenz im Monate Auguſt: 


Es badeten 10055 Männer, 6143 Frauen, zuſammen 16198 
Perſonen. Davon entfallen: 
auf das Schwimmbaſſin I. Claſſe 1465 Männer 65 Frauen, 
1 je De u. Joy 193 „ 
auf die Vollbäder. . IJ. „ 1323 „ 1081 „ 
1 jr II. „ 5280 „ 4804 „ und 
„ „ Separatbäder . . .. Mh — „. 
Eintrittskarten zur Bäderbeſichtigung wurden 145 Stück aus— 
gegeben und ſind 1304 Schwimmlectionen worden. 


Annbewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts- 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 30. Auguſt bis 3. September 1894: 


Für Neubauten: 
II. Bezirk: Haus, Wallenſteinſtraße 54, von R. Au & P. Dobias, 
Mathildenplatz 5, Bauführer L. Waldmann (6576). 
X. Bezirk: Rothehofgaſf, Ecke der Herzgaſſe, Einl. Z. 593, von Karl 
Becker, V., Reinprechtsdorferſtraße 31, Bauführer 
Johann Schweizer (29939). 
2 


. 


XVII. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Hernals, E.-Z. 540/10 und 540/18, 
von Franz Langauer, IX., Glaſergaſſe 17, Vauführer 
Joſef Wög le (27924). 


Für Zubauten: 
V. Bezirk: Hoftract, Margarethenſtraße 59, von Audreas Daut, 
Lambrechtgaſſe 18, Bauführer J. Hranika (6546). 
XIX. Bezirk: Riegelwandaufbau, Grinzing, Bergſtraße Or.-Nr. 33, Conſer.⸗ 
Nr. 170, von Marie Pecival, Hauptſtraße 18, Bau— 
führer Joh. Pecival (15931). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Franciscanerplatz, von A. Partls Erben, Banführer 
J. Helmreich (6505). 

„ Liebenberggaſſe 7, von Ludw. Letz, Zimmermeiſter (5626). 
II. Bezirk: Taborſtraße 7-9, von Karl Mayer, Baumeiſter (6511). 
15 Praterſtraße 1, von Reichelt Rudolf, Baumeiſter (6525). 
III. Bezirk: Schlachthausgaſſe 15, von Johann Schödl, Erdberger— 

mais 2120, Bauführer F. Gutmann (6544.) 

Erdbergſtraße 19, von Ottilie v. Demuth, Bauführer F. 


n „ 
Gutmann (6557). 
15 „ Exdbergermais, Donaulände, Grundb.-Einl. 2371, von 
Franz Horvath, Bauführer R. Jäger (6578). 
VII. Bezirk: Mariahilferſtraße 76, von Albert Kud lich, Bauführer J. 


Hartl (6515). 
Mariahilferſtraße 14—16, von Thomas Loskot, Maurer— 
meiſter (6536). 
Bezirk: Bennogaſſe 11, von Johann Hübl, Wallgaſſe 42, Bau- 
führer Joſef Drbal (6543). 

IX. Bezirk: Berggaſſe 17, von Otto Schäffler, Grünethorgaſſe 2, 
noe. Joſef Schreiber, Bauführer Otto Schäffler 
(6512). 

Bezirk: Ottakring, Schulgaſſe 12, von Ludwig Borobsky, ebenda, 
Bauführer Karl Haas (38422). 

Bezirk: Ober-Döbling, Leibenfroſtgaſſe 3, von der Fiürft 
Schwarzenberg'ſchen Häuſer⸗ und Depot⸗ 
Verwaltung, IV., Heugaſſe 1, Bauführer Karl 
Höller! jun. (15849). 

Nufsdorf, Kirchengaſſe 36, Conſer.-Nr. 175, von Eduard 
Hauſer, IX., Spitalgaffe 19, Bauführer Karl Höllerl 
jun. (15862). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Stallmagazin, Paſettigaſſe 93, von End & Horn, Bau— 
führer L. Waldmann (6514). 
III. Bezirk: Magazin, Faſangaſſe 49, von Ludwig Joſef Biro, Bau— 
führer C. Rieß (6534). 
Schupfe, Schlachthausgaſſe 15, von Johann Schödl, Erd— 
bergermais 2120, Bauführer F. Gutmann (6544). 
VI. Bezirk: Rohrcanal, Brückengaſſe 11, von Ludwig Deutſch, Bau— 
führer Edmund Melcher (6524). 
XI. Bezirk: Futtermauer, Simmering, Hauptſtraße 203, von Wendelin 
Potz, ebenda, Bauführer Ferd. Kaindl (11506). 
Abortanlage, Simmering, Hauptſtraße 119, von Karl Erthal, 
Bauführer Ferd. Kaindl (11796). 
Bezirk: Aufführung von zwei Scheidemauern, Unter-Meidling, Mies- 
bachgaſſe 27, von Joſef Philipky, Bauführer Wenzel 
Voit (24543). 
Bezirk: Kellerabgangsſchacht, Hernals, Krongaſſe 12, von Samuel 
und Jonas Weiß, ebenda, Bauführer Thomas Mann 
(28150). 
Bezirk: Einfriedung mit gemauertem Fundamente, Kahlenbergerdorf 
Nr. 32, von Anna Heichmer, ebenda, Bauführer Karl 
Höllerl jun. (15848) 


Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
Bezirk: Hernals, Kirchengaſſe 54, von Heinrich Friſchmann, 
ebenda, Bauführer Franz Haslinger (27950). 
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XVII. 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 
II. Bezirk: Schüttelſtraße und Wallenſteinſtraße, Grundb.-Einl. 1847, 
1848, 1849, 2261, 2262 und 2263, von Ferd. De h m 
und F. Olbricht (6547). 


Geſuche um Bekanntgabe der Maulinie wurden überreicht: 
VI. Bezirk: Gumpendorferſtraße 31, von Karl Fritſch (6532). 
VII. Bezirk: Kaiſerſtraße, Grundb.-Einl. 397 und 81, von Eliſabeth 
Schmutz, XVI., Ganſterergaſſe 2 (6550). 
XVI. Bezirk: Parcelle 2113 und 2106/2, Ottakring, Lienfeldergaſſe 16, von 
Marie Schreiber, Lenfeldergaſſe 17 (38720). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
IX. Bezirk: Sobieskigaſſe 1, von Joſef Tiſchler, Banmeiſter (6523). 
XI. Bezirk: Simmering, Hauptſtraße 142, von Rudolf Ferſtl, Bau⸗ 
führer Ferd. Kaindl (11725). 
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Gewerbeanmeldungen vom 25. Auguſt 1894. 


Eortſetzung.) 

Hübner Anton — Maſchinenſchloſſer — XVII., Dornbach, Urbangaſſe 13. 

Hübner Franz — Maſchinenſchloſſer — XVII., Dornbach, Urbangaſſe 13. 

Jaus Marie — Milch-Verſchleiß — III., Geſtettengaſſe 36. 

Popp Heinrich — Naturblumenhandel — III., Seidlgaſſe 39. 5 

Kamenieky Emanuel — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß 
— III., Kölblgaſſe 24. 

Breying Johanna — Pfaidlerin — I., Neuer Markt 16. 

Kail Clara — Reibſand- und Waſchelhandel im Umherziehen — XII., 
Unter⸗Meidling, Hirſchengaſſe 1. 

Stieglitz Joſef — Rindviehhandel — III., Central-Viehmarkt. N 

Brauneder Joſef — Sauerkraut- und Rüben-Verſchleiß — III., Auguſtiner⸗ 
platz, Hütte 24. 

Brath Marie — Selchwaren-Verſchleiß — III., Göllnergaſſe 19. f 

Bartak Katharina — Spielwaren-Erzeugung — XIII., Penzing, Poſt— 
ſtraße 47. 

Rouſch Karl — Spielwarenhandel — III., Löwengaſſe 44. 

Abeles Heinrich — Spirituoſen Verſchleiß — III., Apoſtelgaſſe 27. 

Kretz Sime Chaje — Trödlerin — III., Pragerſtraße 1. N 

Kiefhaber Konrad — Verabreichung von Milch, Honig, Butter, Eiern, 
Brot und kleinen Bäckereien — III., Stadtpark, Kindergarten. 

Goldberger Julie — Verſchleiß von neuen Möbeln — II., Hauptſtr. 71. 

Liebmann Heinrich — Verſchleiß von nach dem Syſtem „Workmann“ 
hergeſtellten Geſchäftsbüchern — J., Eliſabethſtraße 10. a 

Ungariſche Glasverſicherungs-Geſellſchaft als Genoſſenſchaft — Verſiche— 
rung von Thür⸗, Spiegel- und Feuſterglas — J., Franz Joſefs⸗Quai 31. 

Gräbener Marie — Victualien-Verſchleiß — XVII., Hernals, Alsbach— 
ſtraße 23. 

Lederer Thereſia — Victualien-Verſchleiß — III., Viaductgaſſe 13. | 

Mader Joſef — Waſchrumpel-Erzeugung — XVII., Hernals, Grill— 
parzergaſſe 15. 8 

Wolf Franeisca — Zeitungs -Verſchleiß — XIII., Penzing, Hietzingerg. 17. 

Dänemark Anton — Zimmermaler — XVI., Ottakring, Weyprechtg. 7. 

Klein Rudolf — Rudolf — Zuckerbäcker — IV., Favoritenſtraße 6. 

Wohl Ludmilla — Zuckerbäckerwaren-Verſchleis — XV., Fünfhaus, 
Roſinagaſſe 13. 


* * 
*. 


Gewerbeanmeldungen vom 27. Auguſt 1894. 


Goldzieher Wilhelm — Agenturgeſchäft mit Muſtern von Galanterie— 
waren — VII., Mondſcheingaſſe 15. 

Blizenee Marie — Bierſchank — XI., Ebersdorferſtraße 2. 

Liesner Eduard — Buchbinder — VII., Seidengaſſe 42. 

Juſel Samuel — Buchdrucker — X., Himbergerſtraße 2. 

Drexler Karl — Bürſtenbinder — XI., Simmering, Felbergaſſe 4. 

Kretſchmer Adolf — Commiſſionswaren-Verſchleiß — VII., Seideng. 41. 

Brandl Heinrich — Einſpänner — X., Südbahnhof. 

Kreipl⸗Reichard Edmund — Einſpänner — I., Johannesgaſſe. 

Krieger Nanette — Einfpännergewerbe — XVIII., Währing, Döblingerg. 

Pfeifer Johann — Einſpänner — III., Hauptſtraße, beim „Rothen Hahn“. 

Habermann Barbara — Fabriksmäßiger Betrieb der Metalldreherei und 
der Federnhalter-Erzeugung — VII., Zieglergaſſe 80. 

Reinhold Guſtav — Fiaker — I., Verlängerte Kärnthnerſtraße. 

Karl Kindl — Gaſtwirt — VII., Neuſtiftgaſſe 40. 

Weſſely Wenzel — Gebäckaustragen gegen Proviſion — XIV., Rudolfs⸗ 
heim, Schulgaſſe 5. 

Ebner Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Karolinengaſſe 34. 

Enoch Jetty — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Neuſtiftgaſſe 105. 

Hoffmann Ignaz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Burggaſſe 24. 

Koſch Johann Ev. — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Simmering, 
Pfeifergaſſe 6. n 

Kiechel Michael — Gewerbsmäßiges Uhrenaufziehen — VII., Zollerg. 34. 

Grashoff Emil — Graveur — VI., Eßterhäzygaſſe 27. 

Haslinger Aloiſia — Kaffeeſchank — VII., Bandgaſſe 11. 

Groß Jakob — Kleidermacher — VII., Zieglergaſſe 5. 

Wurdak Friedrich — Kleidermacher — VI., Fillgradergaſſe 8. 

Perack Rudolf — Leihanſtalt für periodiſche Druckſchriften — VII., 
Mariahilferſtraße 54. . 

Wilhelm Vincenz — Mehl-, Grieß- und Zuckerwaren-Verſchleiß — XIII., 
Penzing, Bahngaſſe 47. . en 

Roſenfeld Eliſabeth — Modiſtin — VL, Brückengaſſe 2. 

Raffeis Heinrich — Muſiker — VI., Mollardgaſſe 40. 

Luſtig Anna — Papiers, Schreib- und Zeichenrequiſiten- und Kurz⸗ 
waren-Verſchleiß — VII., Zollergaſſe 30. 

Rieß Agnes — Pelzwaren-Verſchleiß — I., Schottengaſſe 2. f 

Laeßig Bertha — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen, 
Modiſtenarbeiten und Kleidermachen — I., Wipplingerſtraße 19/21. . 

Freund Adolf — Sammeln von Pränumeranten — XIV., Rudolfsheim, 
Marktgaſſe 11. u 

Luſtig Anna — Schulbücher, Schulhefte⸗, Preisliften- 2c. Verſchleiß — 
VII., Zollergaſſe 30. f 

Sorer Bertha — Spiel- und Galanteriewaren⸗Verſchleiß — VII., Maria⸗ 
hilferſtraße 106. 
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Bareſch Anton — Tiſchler — V., Kriehubergaſſe 19. 

Bauer Anton — Tiſchler — XVII., Hernals, Annagaſſe 17. 

Weſſelak Nikolaus — Tiſchler — VI., Brückengaſſe 8. 

Ertl Roſina — Victualienhandel — XVII., Hernals, Roſenſteing. 14. 

Jöch Marie — Victualienhandel — XI., Simmering, Marktplatz. 

Prochazka Anna — Victualienhandel — XIV., Rudolfsheim, Stiegerg. 3. 

Mathes Joſef — Wein-Verſchleiß in verſiegelten Flaſchen — XII., 
Meidling, Feldgaſſe 5. 

Fattinger Antonia — Zeitungs-Verſchleiß — VII., Mariahilferſtraße 8. 

Groiß Konrad — Zuckerbäckerwaren- und Canditen-Verſchleis — XI., 
Simmering, Marktplatz. 


* 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 28. Auguſt 1894. 


Matras Auguſtin — Bäcker — XVI., Ottakring, Hauptſtraße 105. 

Kollinsky Arnold — Commiſſionsweiſer Verſchleiß von Wein und von 
Spirituoſen in handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — I, Führichgaſſe 12. 

Fellbacher Joſef — Einſpänner — XV., Fünfhaus, Mariahilferlinie. 

Formann Thomas — Erzeugung eines Präparates behufs Inſecten— 
vertilgung — III., Krieglergaſſe 5. u 

Peyrl Ludwig — Fettwaren-Erzeugung — XIX., Nuſsdorf, Heiligen— 
ſtädterſtraße 9. 

Gugl Karl — Fiaker — J., Akademieſtraße. 

Ambros Ignaz — Fleiſchſelcher — XIV., Rudolfsheim, Felberſtraße 84. 

Hentſchel Wilhelm — Fußbekleidungs⸗ und Kleiderreinigungs-Unter— 
nehmung — III., Apoſtelgaſſe 14. 


Peyrl Ludwig — Gemiſchtwarenhandel — XIX., Nufsdorf, Heiligen- 


ſtädterſtraße 9. n 

Deutſch Mareus — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Schulgaſſe 4. n 

Schlegl Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IX., Servitengaſſe 11. 

Swöetelsky Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Kolſchitzkyg. 7. 

Winter Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Mohsgaſſe 18. 

Suchy David, Suchy Siegmund, Furcht Anna — Herausgabe der 
periodiſchen Druckſchrift „Finanzieller Bericht des Bauk- und Wechslergeſchäftes 
Furcht und Suchy“ — XIX., Ober⸗Döbling, Hauptſtraße 74. 

Raab Marie — Holz- und Kohlen⸗-Kleinhandel — XVIII., Währing, 
Herrengaſſe 6. 

Merz Michael — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — III., Beatrixgaſſe 14. 

Reinhart Joſef — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Koppſtraße 7. 

Richter Franz — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — X., Neilreichgaſſe 23. 

Selig Laurenz — Holz- und Kohlen-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Cottagegaſſe 4. 

Linſe Ferdinand — Hufſchmied — III., Sophienbrückengaſſe 31. 

Rogler Marianna — Käſe- und Salamiehauſierhandel — XIX., Unter— 
Döbling, Langegaſſe 4. 

Krug Walburga — Kalender-, Heiligenbilder-, Gebet: und Schulbücher⸗ 
Verſchleiß — XIII., Baumgarten, Hauptſtraße 37. 

Erdreich Johann Ev. — Kleinfuhrwerk — X., Staatsbahnhof. 

Matras Auguſtin — Mehl- und Grieß-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Hauptiſtraße 105. 

Hranac Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — V., Wienſtraße 28. 

Grünzweig Cornelia — Modiſtin — J., Wipplingerſtraße 12. 

Marcik Juliana — Modiſtin — V., Rampersdorfgaſſe 25. 

Mitter Leopold — Muſiker — III., Dießlergaſſe 10. 

Palus Agnes — Obſt⸗ und Gemüſehandel im Umherziehen — XVI., 
Ganſterergaſſe 14. 


Budo Eva — Obſt⸗ und Grünwarenhandel im Umherziehen — XVIII., 


Währing, Annagaſſe 46. 
Richter Margarethe — Obſt- und Zuckerwaren-Verſchleiß im Umher⸗ 
ziehen — X., Wienerfeldgaſſe 13. 
Bittner Franz — Pfaidler — XVI., Ottakring, Rittergaſſe 9. 
Friedmann Johanna — Pfaidlerin — IX., Nuſsdorferſtraße 56. 
Geiblinger Franz — Privatunterricht in Muſik — IX., Nuſsdorferſtr. 31. 
5 N Marie — Schuhmachergewerbe — XVIII., Währing, Martins— 
ſtraße 46. 
Macek Johann — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Herbſtſtraße 15. 
Rubinſtein Jacques — Schuhwaren-⸗Verſchleiß — J., Adlergaſſe 10. 
Heidl Franz Joſef — Spirituoſenhandel — XVI., Neulerchenfeld, Lieb⸗ 
hartsgaſſe 43. | 
Drzalek Eduard — Tiſchler — XVIII., Währing, Fürſtengaſſe 18 a. 
Merlitſchek Anna — Verſchleiß von neuen fertigen Herrenkleidern — 
I., Weihburggaſſe 14. | 
Beaſch Arthur — Verſchleiß von Liqueur, Rum, Cognac und Slivovitz in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — J., Herrengaſſe 10. 
Karg Anton — Victualienhandel — XIX., Ober-Döbling, Hauptſtr. 72. 
Salzmann Magdalena — Victualienhauſierhandel — XIX., Nufsdorf, 
Gärtnergaſſe 45. N 
Schaller Marie — Wagnergewerbe — IX., Nufsdorferftraße 26. 
Steinmaßler Helene — Zeitungs⸗Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 86. 
Marx Joſefa — Zuckerbäckerwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Kirchengaſſe 23. 


* 
* 
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Gewerbeanmeldungen vom 29. Auguſt 1894. 


Drexler Marie — Brantweinſchank — XIII., Speiſing, Hauptſtr. 40. 

Schönberger Joſef Hugo — Commiſſionswarenhandel — J., Peſtalozzig. 4. 

Böhm Franz — Commiſſions- und Incaſſogeſchäft — X., Humboldt— 
gaſſe 29. 

Kremſer Georg — Eincaſſierungen für den Leichenverein „Jupiter“ —— 
VI., Hirſchengaſſe 3. 

Hübner Anna — Feinputzerei — XII., Meidling, Gärtnergaſſe 14. 

Haider Franz — Fiaker — J., Stephansplatz. 

Strobel Friedrich — Fleiſchhauer — XII., Meidling, Albertgaſſe 7. 

David Matthias — Gebäckaustragen gegen Proviſion — XIV., Sechs⸗ 
haus, Hauptſtraße 7. 

Freiberg Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Magdalenenſtr. 73. 

Grund Andreas — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Lerchenfelder— 
ſtraße 41. 

Morgenſtern Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Wollzeile 5. 

Joppich Oskar — Gold- und Silberwaren- und Uhren-Verſchleiß — 
XII., Meidling, Krongaſſe 11/13. 

Buchner Johanna — Kleidermacherin — J., Tiefer Graben 22. 

Sczizorek Liebe — Kleinfuhrwerk — X., Himbergerſtraße 61. 

Brunner Eva — Maſchinſtrickerei — XII., Meidling, Schönbrunner 
Hauptſtraße 66. 

Nowak Joſef — Meerſchaumbildhauer — V., Grüngaſſe 32. 

Gober Johann — Milchmeier — XIII., Lainz, Einſiedeleigaſſe 13. 

Käſtner Emilie — Pfaidlerin — VII., Neuſtiftgaſſe 16. 

Fiedler Joſef — Schuhmacher — III., Khunngaſſe 15. 

Hartwich Clemens — Thierausſtopfergewerbe — III., Parkgaſſe 20. 

Großmann Max — Tiſchler — XV., Pelzgaſſe 19. 
1 . Fabian — Tiſchler — XIV., Rudolfsheim, Hütteldorfer⸗ 
traße 69. 

Schedifka Paul — Tiſchler — XII., Meidling, Lainzerſtraße 5. 

Zak Thomas — Tiſchler — XII., Altmannsdorf, Breitenfurterſtraße 56. 

Neuß Theodor, Györi Joſef — Uhrenhandel — J., Fleiſchmarkt 15. 

Frömmel Joſef — Vereinscaſſier — XIV., Rudolfsheim, Floragaſſe 5. 

ö 2080 Anna — Waſchſoda-Erzeugung — XIV., Rudolfsheim, Schellinger— 

gaſſe 23. 

Lehort Paul — Zimmermaler — XV., Fünfhaus, Pouthongaſſe 8. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 30. Auguſt 1894. 


Fiala Guſtav — Bildhauer — VL, Anilingaſſe 1. 

Straup Joſef — Brot- und Gepäckverkauf im Umherziehen — III. 
Kleiſtgaſſe 11. 

Hellar Johann — Drechsler — XVII., Hernals, Lobenhauerngaſſe 39. 

Dräxler Franz — Fiaker — J., Stephausplatz. 

Windiſch Johann — Flaſchenbier-Verſchleiß — XIII., Unter-St. Veit, 
Hauptſtraße 32. 

Steden Karl Franz kaver — Fleiſchhauer — X., Himbergerſtraße 1. 

Brandweiner Moriz — Fleiſch-Verſchleiß — XVII., Hernals, Marieng. 15. 

Wagner Matthias — Friſeur — X., Herndlgaſſe 21. 

Seeböck Franz — Gaſtwirt — XVI., Ottakring, Wilhelminenſtraße 132. 

Bellak Lina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Kolowratring 3. 

Ehrlich Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XVII., Hernals, 
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SGſchwandnergaſſe 23. 


Glaubenkranz Leopoldine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Weyprechtgaſſe 8. 
Herold Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Rötzergaſſe 20. 
Hochwarter Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe 49. 
Klement Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Berg— 
ſteiggaſſe 35. 
f a Pauline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Stift- 
gaſſe 40. 
fraß and Emilie, Edle v. — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VL, Amerling— 
traße 15. 
Mayer Moriz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Fünfhaus, Märzſtr. 11. 
Peſtinsky Vincenz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Herndlgaſſe 15. 
Tichy Alexander — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Weihburggaſſe 3. 
Trillſam Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XVI., Ottakring, 
Saillergaſſe 21. 
Wala Joſefa — Hundehandel — VI., Fillgradergaſſe 1. 
Lachnit Marie — Kleidermacherin — XV., Fünfhaus, Kranzgaſſe 18. 
Schauf Pauline — Kleidermacherin — V., Hundsthurmerſtraße 10. 
Szilber Ettelka — Kleidermacherin — VI., Mariahilferſtraße 107. 
Prummer Franz — Kleinfuhrwerk — XIII., Baumgarten, Bahngaſſe 60. 
Königswieſer Wenzel — Milchmeier — XVI., Ottakring, Wurlitzerg 39 a. 
Atzinger Karoline — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVII., 
Hernals, Stiftgaſſe 62. 
Gaunersdorfer Michael — Muſiker — XVII., Hernals, Antonsgaſſe 3. 
Hirſchberger Aloiſia — Obſt⸗ und Gebäck-Verſchleiß im Umherziehen — 
XVI., Ottakring, Gaullachergaſſe 40. 
Kopcſan Marie — Obſt⸗ und Grünwaren⸗Verſchleiß im Umherziehen — 
XVII., Hernals, Bergſteiggaſſe 33. 


2* 


1936 


Stachowicz Katharina — Obſt⸗ und Grünwaren-⸗Verſchleiß im Umher⸗ 
ziehen — XVII., Hernals, Uniongaſſe 33. 
Kaovacſovies Johann — Obft- und Grünzeughandel im Umherziehen — 
XVIII., Währing, Czermakgaſſe 7. 

Sternfeld⸗Schickl Hermann — Papier-, Schreibrequiſiten- und Cartonage— 
waren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Blumengaſſe 1. 

Führer Aloiſia — Pfaidlerin — XV., Fünfhaus, Neubaugürtel 44. 

Brazda Karl — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Haberlgaſſe 50. 

Rucera Johann — Schuhmacher — XVI., Ottakring, Wattgaſſe 17. 

Püllis Karl — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Lercheufelderſtr. 84. 

Thomasberger Adelheid — Schul-, Gebetbücher⸗, Kalender- und Heiligen- 
bilder⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, Roſenſteingaſſe 50. 

Leidner Adolf — Seiler — XVI., Ottakring, Roſenhügel 2. 

Seidl Thereſia — Spirituoſen-Erzeuger — III., Schlachthausgaſſe 17. 

Groiß Marie — Spirituoſen- und Flaſchenbierhandel — X., Muhreng. 7. 

Spicich Johann — Stadtträger — VI., Engelgaſſe 7. 

Filip Heinrich — Tiſchler — XVI., Ottakring, Blumberggaſſe 12. 

Wana Joſef — Tiſchler — XVII., Hernals, Sterngaſſe 50. 

Schneider Aung — Victualienhandel — XVII., Ottakring, Dovnerplaß. 

Klein Thereſia — Victualien-Verſchleiß — XII., Meidling, Joſefigaſſe 3. 

Eipel Anna — Wäſcheputzerin — XVII., Hernals, Hauptſtraße 19. 

Birk Franz — Wein- und Bierſchank — VI., Magdalenenſtraße 84. 

Hart Katharina — Wildbret- und Geflügelhandel — X., Eugenplatz. 

Weber Friederike — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — V., Steinbauerg. 25. 

Bartſch Ludwig v. — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß, ſowie Ausſchank von 
Sodawaſſer mit und ohne Fruchtſäften — J., Schottenring 26. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 31. Auguſt 1894. 


Pick Ludwig, Dr. — Advocatie — J., Wollzeile 21. 

Tietze Siegfried, Dr. — Advocatie — J., Schottenbaſtei 3. 

Hofner Marie — Bettfederuhandel — IX., Kinderſpitalgaſſe 1. 

Kolar Adalbert — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
III., Mohsgaſſe 29. 

Katzmayr Franz k. — Commiſſionshandel mit Börſeeffecten — I., 
Wipplingerſtraße 29. 

Reinold Katharina — Damenkleidermacherin — III., Rochus gaſſe 23. 

Geiger Victor — Fabriksmäßige Erzeugung von Galanteriewaren und 
Lampen aus Metall — VII., Nenbaugaſſe 59. 

Dworſchak Karl — Gaſtwirt — IV., Wiedenergürtel 20. 

Glatzl Joſef — Gebäck⸗ und Brot-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Römergaſſe 38. 

Bleſſon Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß (ohne Petroleum) — IV., 
Margarethenſtraße 45. 

Böhnlein Friedrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Blumberggaſſe 26. 

Langer Karl — Gemiſchtwarer-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Abeleg. 16. 

Leder Robert — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XIV., Rudolfsheim, 
Meidlingergaſſe 7. 

Mayer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Nuſsdorferſtraße 33. 

Stratil Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XVI., Ottakring, 
Hauptſtraße 154. 

Löbl Jakob — Dauernde Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion — J., 
Wollzeile 29. 

91 Pauline — Glas- und Geſchirr⸗Verſchleiß — XVI., Lerchenfelder⸗ 
gürtel 21. | 

Herrmann Leopold — Verſchleiß von Gold- und Silberwaren — I., 
Wollzeile 18. 

Baumgartner Heinrich — Graveur — IV., Große Neugaſſe 36. 

Deutſch Ludwig — Handelsagentie — I., Salzthorgaſſe 7. 

Wanko Karl — Handelsagentie in Waren — IV., Margarethenſtr. 7. 

Schmetterling Leib — Verſchleiß von neuen Herrenkleidern — VII., 
Kaiſerſtraße 123. 

Matſchl Ludwig — Kleinfuhrwerk — IX., Roſsauerlände 29. 

Podeßer Franz — Kleinfuhrwerk — XVI., Ottakring, Degengaſſe 23. 

Borges Jakob Leopold — Marktfierantie — III., Hauptſtraße 81. 

Muthenthaller Karl — Meerſchaum- und Bernſteinwaren-Erzeugung — 
IV., Wienſtraße 35. 

Taſchler Valentin — Milchmeier — XVI., Ottakring, Liebhartsgaſſe 27. 

Kranz Joſefa — Verkauf von Obſt, Gemüſe und Blumen im Umher— 
ziehen — III., Kleiſtgaſſe 11. 

Horſetzty Guſtav, Funk Guſtav — Herausgabe der periodiſchen Druck— 
ſchrift „Centralblatt für die Kurz-, Spiel-, Papier⸗ und Schreibwarenbranche“ 
— I., Börſegaſſe 18. 3 

Schiller Friedrich — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Über 
Land und Meer für Oſterreich-Ungarn“ — I., Seilergaſſe 4. 

Hehn Nikolaus — Pfaidler — IX., Nufſsdorferſtraße 29. 

Hirſchl Iſidor, Hirſchl Siegfried — Verwertung eines Privilegiums auf 
eine neuartige Kugelverbindung zwiſchen Achſe und Radnarbe bei Wagen aller 
Art — J., Reichsrathsſtraße 1. 
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Dörr Leopoldine — Feinputzerei — IX., Althangaſſe 13. 

Orel Anna — Wäſcheputzerin — IX., Rögergaſſe 8. 

Koubek Johann — Schuhmachergewerbe — VII., Schrankgaſſe 3. 

Endlicher Karl — Licenz zum Verkaufe von Schul-, Gebetbüchern und 
Kalendern — J., Schottenring 6. 

Kaſper Leopold — Silberarbeitergewerbe — VII., Zieglergaſſe 51. 

Metz Lorenz — Stadtträger — VI., Dreihufeiſengaſſe 6. 

Wrana Marie — Victualien-Verſchleiß — IX., Sechsſchimmelgaſſe 22. 

Franek Felix — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — I., Laurenzerberg 3. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 1. September 1894. 


Kees Johann — Anſtreichergewerbe — XII., Altmannsdorf, Breiten— 
furterſtraße 29. 

Minarz Anna — Bier-, Brantwein- und Theeſchank — XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe. 

Junker Karl — Buchbindergewerbe — VIII., Feldgaſſe 19. 

Czerny Emanuel — Cartonagearbeiter — XVII., Hernals, Sterng. 66. 

Plettinger Marie — Drechslergewerbe — VI., Liniengaſſe 27. 

Rubin Rachelle — Eier- und Butter-Verſchleiß — XII., Gandenzdorf, 
Schönbrunner Hauptſtraße 46. 

Judex Antonia — Einſpännerin 1226 — XVII., Hernals, Weinhauſerſtr. 31. 

Windbrechtinger Joſef — Einſpänner 905 — XV., Neubaugürtel 34. 

Meiſſinger Georg — Fafsbinderei — XII., Unter-Meidling, Lainzerſtr. 2. 

Greinner Joſef — Feigen- und Kaffeebrennerei und Gewürzmahlerei — 
XV., Victoriagaſſe 14 a. 

0 s Rudolf Conſtautin — Fleiſchhauergewerbe — VIII., Lerchen— 

gaſſe 1. 
Kleber Georg — Friſeur- und Raſeurgewerbe — XIII., Breitenſee, 
Hütteldorferſtraße 1—3. 

Baubelik Karl — Gaſtwirtsgewerbe — XVIII., Währing, Johaunesg. 43. 
fraß e Barbara — Gaſtwirtsgewerbe — XVIII., Gerſthof, Haupt— 
raße 79. 

Czekajsky Marie — Feilbieten von Gebäck im Umherziehen — XV., 
Pouthongaſſe 2. 

Barta Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Anaſtaſius Grüngaſſe 13. 

Bauer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 42. 

Dam Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Burggaſſe 58. 

Diskant Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Koflergaſſe 18. 

Leiſch Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Hietzing, Neugaſſe 5. 

Muſil Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädterſtraße 55. 

Rauch Karl Lambert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Henriettenplatz 3. 

Reilein Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Skodagaſſe 8. 

Chlupad Marie — Gold- und Silberarbeitergewerbe — VI., Sand— 
wirthgaſſe 16. 

Groß Adolf — Verſchleiß von Gold- und Silberwaren — XIX., Ober— 
Döbling, Hauptſtraße 59. 

Hirſchkron Max — Handelsagentie — VIII., Kochgaſſe 29. 


Jothe Joſef — Erzeugung eines Inſectenvertilgungs-Präparates — 
III., Löwenherzgaſſe 18. 
De Cillia Giacomo — Feilbieten von Käſe und Salami im Umher— 


ziehen — VIII., Blindengaſſe 38. 
(Das Weitere folgt.) 
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